
Landeshauptstadt Magdeburg   

- Der Oberbürgermeister - Datum 
 26.03.2009 
Dezernat 
VI 

Amt 
Amt 61 
 

Öffentlichkeitsstatus 
öffentlich 

 
 
I N F O R M A T I O N I0075/09  
 
Beratung Tag Behandlung 
   
Der Oberbürgermeister 28.04.2009 nicht öffentlich 
Stadtrat 28.05.2009 öffentlich 
 
Thema: Tunnel-Modell 
 
Mit Beschluss-Nr. 2364-78(IV)09 hat der Stadtrat den Oberbürgermeister wie folgt beauftragt: 
ein Modell für die aktuelle Tunnelplanung Ernst-Reuter-Allee inkl. möglicher 
Verlängerungsvarianten in ihren jetzigen Entwürfen (als Austauschbausteine) bauen zu lassen, 
das für die weitere (öffentliche) Debatte und Meinungsbildung geeignet ist. 
___________________________________________________________________________ 
 
Das Stadtplanungsamt hat am 18.03.2009 eine Abstimmung mit der GISE mbH (Gesellschaft für 
Innovation, Sanierung und Entsorgung mbH) zur Erstellung eines Tunnelmodells für die 
Eisenbahnüberführung Ernst-Reuter-Allee durchgeführt. 
Im Ergebnis dieser Beratung wurde herausgearbeitet, dass es denkbar ist, ein schematisches 
Gesamtübersichtsmodell im Maßstab 1 : 500 für den Bereich der Ernst-Reuter-Allee von der 
Maxim-Gorki-Straße bis zum Heumarkt anfertigen zu lassen. Das Modell würde somit eine 
Gesamtlänge von ca. 6 m erhalten. Es besteht dabei die Möglichkeit, durch austauschbare 
Elemente verschiedene Varianten und Teilbereiche zu zeigen. 
Die GISE mbH sieht sich in Zusammenarbeit mit der Landeshauptstadt Magdeburg in der Lage, 
dieses Modell herzustellen. Die Materialkosten sind durch Landeshauptstadt Magdeburg 
abzusichern. Für das Gesamtmodell wurde nach ersten Einschätzungen eine Bearbeitungszeit 
von ca. 5 Monaten veranschlagt. 
An noch auszuwählenden Knotenpunkten sollten bezüglich der besseren Anschaulichkeit 
zusätzlich aufklappbare Teilmodelle mit den verschiedenen Ebenen im Maßstab 1 : 100 
angefertigt werden, insbesondere am Tunneleingang und Tunnelausgang. Diese Teilmodelle in 
Form von Architekturmodellen sollten über entsprechende Vergabeverfahren an 
Modellbaufirmen vergeben werden. Die Finanzierung dieser Teilmodelle von der 
Eisenbahnüberführung Ernst-Reuter-Allee muss aus der Haushaltsstelle der Baumaßnahme 
Ernst-Reuter-Allee erfolgen. 
 
Die Informationsvorlage ist mit dem Tiefbauamt abgestimmt. 
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